
Unentwegt ausgeliefert

Arbeitsausbeutung in der Paket- und 
Kurierdienstbranche

Von Redaktion
7. Okt. 2024

Internationale Solidarität und menschenwürdige Arbeit

In der Kurier-, Express und Paketdienstbranche grassiert im großen Stil  Arbeitsausbeutung, und dies nicht 
irgendwo, sondern auch hier vor Ort.

Betroffen sind in den meisten Fällen osteuropäische Wanderarbeiter, die über Subunternehmer oder in 
Scheinselbstständigkeit unter widrigsten Arbeits- und Lebensumständen Pakete und Ware an Privathaushalte 
ausliefern. Immer wieder erleben wir, dass sie um ihren Lohn und ihre Rechte gebracht werden. Der Arbeitskreis 
Faire Mobilität im Kreis GG, der sich aus gewerkschaftlichen und kirchlichen Initiativen und engagierten Personen 
zusammensetzt, lädt zum Informationsabend über Arbeitsausbeutung ein. Wir informieren und wollen motivieren, 
Missständen entgegenzuwirken.

Montag 28. Oktober 2024, 19:00 Uhr

Kelsterbach, Bergstraße 20 (Fritz-Treutel-Haus, Hessensaal)

Impuls:  Maria Aniol, DGB-Beratungsstelle Faire Mobilität, Ffm  
             Tiny Hobbs, ver.di, Frankfurt und Region  

Moderation: Ingrid Reidt, Betriebsseelsorge Südhessen/Rhein-Main  

Veranstalter: AK Faire Mobilität im Kreis GG, DGB/Beratungsstelle Faire  
Mobilität, Kath. Betriebsseelsorge Südhessen/Rhein-Main, KVHS Groß-Gerau,  
Arbeit und Leben Hessen, DGB Kreisverband Groß-Gerau, DGB Ortsverband  
Kelsterbach u.a.

Veranstaltungsplakat mit allen Informationen

https://bistummainz.de/export/sites/bistum/pastoralraum/mainweg/.galleries/dokumente/Unentwegt_ausgeliefert_28_10_2024.pdf
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